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Spitäler Hochrhein GmbH – Jahresabschluss 2016 
 
 
 
Beschlussvorlage 
 

Gremium Sitzung am Öffentlichkeitsstatus Zuständigkeit 

Kreistag 18.07.2018 öffentlich Beschlussfassung 

 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreistag nimmt den Jahresabschluss 2016 der Spitäler Hochrhein GmbH zur Kenntnis und 
bestätigt die Beschlüsse der Vertreter in der Gesellschafterversammlung zur Feststellung des 
Jahresabschlusses 2016. 
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Sachverhalt: 
 
Die KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft hat den Jahresabschluss 2016 der Spitäler 
Hochrhein GmbH geprüft und mit Datum vom 20.06.2018 einen uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk erteilt. 
 
Der Jahresabschluss der Spitäler Hochrhein GmbH für das Geschäftsjahr 2016 weist folgende 
Summen auf: 
 
1.  Bilanzsumme  29.705.810,26 € 
    
2. Aktiva   
 davon Anlagevermögen 4.247.179,97 € 
  Umlaufvermögen 18.839.515,07 € 
  Rechnungsabgrenzung 30.963,63 € 
  Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 6.588.151,59 € 
    
3. Passiva Eigenkapital - € 
  Sonderposten aus Fördermitteln 2.692.027,00 € 
  Rückstellungen 9.853.402,00 € 
  Verbindlichkeiten 17.160.381,26 € 
    
4. Jahresfehlbetrag  11.365.663,02 € 
 
In der Gesellschafterversammlung vom 20.06.2018 wurde der Jahresabschluss in der beigefüg-
ten Fassung festgestellt. Der Fehlbetrag wird auf neue Rechnung vorgetragen. 
 
Eine Entlastung der Geschäftsführung für das Jahr 2016 wurde nicht vorgenommen. 
 
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss hat den Jahresabschluss 2016 in der Sitzung vom 
04.07.2018 vorberaten und empfiehlt dem Kreistag die genannten Beschlüsse zu bestätigen.  
 
Der Geschäftsführer der Spitäler Hochrhein GmbH, Herr Dr. Schlaudt, wird an der Sitzung teil-
nehmen und die Zahlen erläutern. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Dr. Martin Kistler 
Landrat 
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